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Briefwechsel

Sehr geehrte Herren,
soeben schlage ich die neuste Nummer
33 des Nebelspalters auf und finde zu
meiner großen und freudigen
Ueberraschung auf Seite 8 die meisterliche
Karikatur von de Gaulle. Lassen Sie
mich Ihnen und vor allem Herrn Gilsi
mein begeistertes Kompliment
aussprechen für diesen scharfen und vor
allem auch notwendigen Kommentar
zu de Gaulles Kanadareise.

Offengestanden: ich war oft etwas
traurig, daß der Nebelspalter so oft
merkwürdig harmlos geworden war.
Die unheimliche Kriegshetze des
Präsidenten Nasser wurde doch seltsam
bescheiden kommentiert. Darum war
ich umso erfreuter, als nun ein Bild
erschien, das an die Glanzzeiten des

Nebelspalters erinnerte: scharf, präzis
und verantwortlich. Hoffentlich ist
Präsident de Gaulle ebenfalls Abonnent

des Nebelspalters!

Herr Gilsi hat damit wieder
angeschlossen an die Zeiten des unvergeßlichen

Bö, wo der Nebelspalter ein
Organ war, das - wie kaum ein zweites

in unserem Land - die Gewissen
politisch wach hielt und jedes Ap-
peasement mit dem Bösen verunmög-
lichte. R. K. in Basel

Sehr geehrter Herr R. K. in Basel,

besten Dank für Ihren spontanen Brief,
den ich gerne an unsern Mitarbeiter
René Gilsi weitergeben werde. Auch
er wird sich über Ihr Lob herzlich
freuen.
Sie schreiben, daß der Nebelspalter
«die unheimliche Kriegshetze des
Präsidenten Nasser doch etwas bescheiden

kommentiert» habe. Ich lege
Ihnen einige Ausschnitte aus verschiedenen

Nebelspalter-Nummern bei. Es
sind ca. fünfzehn Bild- und
Textglossen, die teilweise mit aller Schärfe
die unverantwortlichen Machenschaf¬

ten des Kriegshetzers in Kairo
bloßstellen. Glauben Sie immer noch, daß
der Nebelspalter das Thema «seltsam
bescheiden» glossiert hat?

Sie können versichert sein, daß der
Nebelspalter nach wie vor dem
Geschehen im In- und Ausland seine
volle Aufmerksamkeit schenkt. Der
Kurs und die Haltung des Nebelspalters

sind vorgezeichnet durch die
jahrzehntelange ideale Zusammenarbeit des

mutigen Verlegers mit dem
unvergleichlichen Bö. Die Redaktion

Sehr geehrter Herr Redaktor,

herzlichen Dank, daß Sie sich sogar
die Mühe genommen, nicht nur zu
antworten und das Gegenteil zu
behaupten, sondern es gleich auch noch
zu belegen. Wenn man das so in einem
zusammensieht, dann fühlt man doch,
wie manches da klar und auch kräftig
gesagt worden ist! Das freut mich von
Herzen. So grüßt Sie denn mit bestem
Dank und ziemlich zerknirscht Ihr

R. K. in Basel

Anschauungsmaterial

In meiner Eigenschaft als Nachrichtenoffizier

las ich Ihre Nummer 31
über die <Geistige Landesverteidigung).
Ich möchte im kommenden Dienst eine
fruchtbringende Diskussion starten
und benötige hierzu 6 Nummern des
Nebelspalters der betr. Nummer.

A. B. in Brunnen

Liebe Freunde!

Der Nebelspalter bereitet eine
fröhliche Militär-Sondernummer

vor. Wir bitten Sie um Ihre
Mitarbeit. Willkommen sind
Militärwitze, sowie kurze
Episoden aus RS undWK. Die
Beiträge sollen nicht mehr als 20

Zeilen Umfang haben. Texte,
die nebireif sind, werden
honoriert. Einsendefrist bis

Samstag, den 2. September
1967. Adresse: Textredaktion
«Nebelspalter», Militärwitze,
9400 Rorschach.

pro Monat für eine neue
Maschine. Volle
Mietanrechnung bei späterem

Kauf.

Prospekte verlangen!

August Ramel AG.

4800 Zofingen N

Telefon (062) 853 86

Verstopfung
Ghron. Darmträgheit

Paracelsica N?3
* Kräutertabletten

wirkt
angenehm und
zuverlässig Fr. 3.80

/^PARACELSICA- LA B

im Limmathof

Telefon 056/2 60 64

ERWECKEN SIE DIE GALLE

IHRER LERER-
Sie fühlen sich dann viel frischer

Jeden Tag soll die Leber einen Liter Galle in den Darm
entleeren. Gelangt diese Gallenmenge nicht richtig dorthin,
so werden die Speisen nicht verdaut. Hieraus entstehen
Blähungen und Verstopfungen. Carter's kleine Leberpillen

fördern den für Ihren Darm nötigen freien Abfluss
der Galle. Als mildwirkendes Präparat regen sie den
Gallenzufluss an und sorgen für guten Stoffwechsel. Bald
fühlen Sie sich wieder wohl und frisch. In Apoth. und Drog.
Fr. 2.35 und die vorteilhafte Familienpackung Fr. 5.45.

CARTERS kleine
Leberpillen

Nebelspalter

Humorerhalter

notei AiflAH 1650 m

C^I^V ^te^ H Berner Oberland

das traditionelle Familienhotel Sommer- und Wintersport

Telephon (036) 34731

Fam. von Allmen -\- Stähli mürren
Liebe
aufden dritten Blick

«Sie sind so froh, so sehr beschwingt!
Ja - was die Liebe nicht zustandebringt!»
« Irrtum, mein Herr - ich bin nur lustig heute,
weil LEBEWOHL* von Hühneraugen mich

befreite! »

* Gemeint ist natürlich das bekannte, von Aerzten empfohlene
Hühneraugen-Lebewohl, mit druckmilderndem Filzring für die

Zehen (Blechdose) und Lebewohl-Ballenpflaster für die
Fußsohle. (Couvert.)
Packung Fr. 2.25, erhältlich in allen Apotheken und Drogerie».

Jetzt Lebewohl auch flüssig, speziell gegen Warzen.
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